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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Heidi Knake-Werner 
und der Gruppe der PDS 
— Drucksache 13/1086 — 


Produktive Arbeitsförderung-Ost 


Mit Wirkung zum 1, August 1994 erweiterte das Beschäftigungsförde- 
rungsgesetz 1994 die Maßnahmenfelder der Förderung für neue Länder 
nach § 249 h AFG (Lohnkostenzuschüsse) um Arbeiten zur Erhöhung 
des Angebots im Breitensport, in der freien Kulturarbeit sowie zur Vor- 
bereitung denkmalpflegerischer Maßnahmen. 

1. Wie viele Anträge auf Zuschüsse gemäß § 249 h AFG gingen in den 
Landesarbeitsamtsbezirken in der Zeit zwischen dem 1. August 1994 
und dem 31. März 1995 jeweils in den einzelnen Monaten ein, wie 
verteüten sie sich jeweils auf die Maßnahmenfelder, und wie viele 
Bewilligungen und Ablehnungen wurden jeweils ausgesprochen? 


Die durch das Beschäftigungsförderungsgesetz 1994 zusätzlich in 
§ 249 h AFG eingefügten Maßnahmefelder wurden statistisch 
erstmals im Dezember 1994 erfaßt. Die in der Zeit von Dezember 
1994 bis März 1995 gestellten Anträge für Maßnahmefelder nach 
§ 249 h AFG sind aus der beiliegenden Übersicht (Anlage 1) er- 
sichtlich. Die Statistik stellt auf die Zahl der im jeweiligen 
Berichtsmonat begonnenen Maßnahmen ab, enthält aber keine 
Aussage über die Bewilligungen bzw. Ablehnungen im laufenden 
Monat. 


2. Auf welche Trägergruppen (ABS-Gesellschaften, Kommunen, Ver- 
bände usw.) verteilten sich die Anträge und Bewilligungen jeweils in 
den einzelnen Monaten seit dem 1. August 1994, getrennt nach Maß- 
nahmenfeldern? 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Arbeit und Sozial- 
ordnung vom 19. April 1995 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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Bei der Förderung nach § 249 h AFG handelt es sich, wie bei 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen, um eine Individualförderung im 
Interesse von arbeitslosen Arbeitnehmern. Deshalb werden nur 
Merkmale der geförderten Personen statistisch erfaßt. Eine Auf- 
schlüsselung nach Trägerarten wird nicht vorgenommen. Ledig- 
lich im Zusammenhang mit der statistischen Erfassung der Zahl 
der monatlich begonnenen Maßnahmen und der zuzuweisenden 
Arbeitnehmer werden Maßnahmen beziehungsweise Arbeitneh- 
mer bei Beschäftigungsgesellschaften gesondert ausgewiesen. 
Die entsprechende Übersicht für die Monate Dezember 1994 bis 
Februar 1995 ist als Anlage 2 beigefügt, eine Statistik für März 
1995 liegt noch nicht vor. 


3. Wie viele Arbeitslose, getrennt nach Männern und Frauen, Landes- 
arbeitsamtsbezirken, Maßnahmenträgern und -feldern wurden seit 
dem 1. August 1994 bis zum 31. März 1995 im Rahmen der neubewil- 
ligten Maßnahmen jeweils in den einzelnen Monaten eingestellt? 


Eine Übersicht über die Zuweisungen in die neuen Maßnahmefel- 
der zur Einstellung durch die Träger von Dezember 1994 bis 
Februar 1995, aufgeschlüsselt nach Monaten und Landesarbeits- 
amtsbezirken, enthält die beigefügte Übersicht (Anlage 3). Die 
Statistik für März 1995 liegt noch nicht vor. 


4. In wie vielen Fällen wurde der pauschalierte Zuschuß in voller Höhe 
gewährt, in wie vielen Fällen wurde er aus welchen Gründen um 
welche Beträge reduziert, in wie vielen Fällen erfolgte der Lohn- 
kostenzuschuß nach Sonderentgelten und in wie vielen Fällen nach 
Teilzeitarbeitsverhältnissen (§ 249h Abs. 4 Satz 1 AFG)? 


Die Bundesanstalt für Arbeit erfaßt die tatsächliche Höhe des 
jeweils gezahlten Lohnkostenzuschusses nicht statistisch. Zur 
Quantifizierung des Anteils der Teilzeitarbeitsverhältnisse an 
Maßnahmen nach § 249 h AFG ist eine Übersicht (Stand: Februar 
1995) als Anlage 4 beigefügt. 


5. Wie hoch beziffert sich der durchschnittliche Eigenfinanzierungs- 
betrag je beschäftigten Arbeitslosen im Monat, der vom Träger 
aufzubringen ist, und welcher Spannbreite liegt der Durch- 
schnittsbetrag zugrunde? 


Die Bundesanstalt für Arbeit erfaßt den durchschnittlichen Eigen- 
finanzierungsbetrag je beschäftigten Arbeitslosen in § 249 h AFG 
nicht. 


6. Wie beurteilt die Bundesregierung die Auswirkungen der gesetz- 
lichen Änderung durch das Beschäftigungsförderungsgesetz in 
quantitativer und qualitativer Hinsicht? 


Die Auswirkungen werden positiv beurteilt. 
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Anlage 1 


Zeitraum 

Bereich 

der Maßnahme 


Im Laufe des Monats 

Am Ende des Monats 

gestellte Anträge 

begonnene Maßnahmen 

Arbeitsvermittlungen 
in Maßnahmen nach 

8 9.4Q h AFC 

Zahl der laufenden 
Maßnahmen 


für ... . vom 


für .... vom 

ins- 

gesamt 

AA zuzuwei- 
sende Arbeit- 
nehmer 

ins- 

gesamt 

AA zuzuwei- 
sende Arbeit- 
nehmer 

' 



ins- 

gesamt 

für . . . vom 

AA zuzuwei- 
sende Arbeit- 
nehmer 

Männer 

Frauen 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

1994 

Umwelt- 

o. n. A. 

01 

468 

‘ 7 622 

228 

1 261 

1 544 

637 

5 468 

49 413 

Dezember 

Sanierung 

im Braunkohlebereich 

02 

12 

350 



42 

32 

157 

18 097 



im Chemiebereich 

03 

17 

447 

2 

12 

69 

55 

124 

14 236 



im Stahlbereich 

04 

2 

705 

1 

1 

77 

17 

65 

4 662 


Soziale Dienste 


05 

257 

584 

224 

503 

169 

644 

5 630 

13 742 


Jugendhilfe 


06 

166 

264 

135 

242 

271 

241 

3 606 

7 436 


Breitensport 


07 

50 

54 

17 

25 

15 

10 

24 

40 


Kulturarbeit 


08 

94 

192 

33 

107 

31 

42 

41 

129 


Denkmalpflege 


09 

19 

59 

5 

9 

4 

4 

7 

21 


Zusammen 

10 

1 065 

10 277 

645 

2 160 

2 222 

1 682 

15 122 

107 776 

1995 

Umwelt- 

o. n. A. 

01 

313 

5019 

302 

10 043 

6 818 

2 791 

5 135 

45 173 

Januar 

sanierung 

im Braunkohlebereich 

02 

5 

370 

45 

10 690 

3 123 

776 

102 

17 546 



im Chemiebereich 

03 

3 

178 

4 

228 

576 

183 

103 

12 730 



im Stahlbereich 

04 

5 

148 

4 

1 678 

866 

419 

44 

4 249 


Soziale Dienste 


05 

269 

673 

165 

393 

159 

661 

5 420 

13 108 


Jugendhilfe 


06 

98 

207 

100 

149 

87 

’l64 

3 458 

6 955 


Breitensport 


07 

38 

50 

13 

18 

16 

7 

40 

62 


Kulturarbeit 


08 

55 

160 

28 

65 

7 

41 

70 

184 


Denkmalpflege 


09 

19 

59 

6 

18 

11 

8 

13 

33 


Zusammen 

10 

805 

6 864 

667 

23 282 

11 663 

5 050 

14 385 

100 040 

1995 

Umwelt- 

o. n. A. 

01 

252 

2 203 

219 


2 733 

1 014 

1 

46 922 

Februar 

sanierung 

im Braunkohlebereich 

02 



13 


111 

24 


16 675 



im Chemiebereich 

03 

1 

7 

1 


690 

969 


11 260 



im Stahlbereich 

04 



1 


172 

75 


3 908 


Soziale Dienste 


05 

169 

398 

149 


122 

413 


13 477 


Jugendhilfe 


06 

118 

255 

77 


78 

103 


7 157 


Breitensport 


07 

31 

71 

5 


8 

5 


63 


Kulturarbeit 


08 

70 

121 

29 


18 

40 


275 


Denkmalpflege 


09 

12 

23 

9 


19 

14 


106 


Zusammen 

10 

653 

3 078 

503 


3 951 

2 657 


99 843 

1995 

Umwelt- 

0 . n. A. 

01 

369 

1 976 



2 294 

1 007 


50 289 

März 

sanierung 

im Braunkohlebereich 

02 

1 

1 



57 

34 


16 634 



im Chemiebereich 

03 

6 

64 



161 

133 


12 022 



im Stahlbereich 

04 

1 

10 



27 

16 


3 857 


Soziale Dienste 


05 

185 

381 



116 

419 


13 988 


Jugendhilfe 


06 

130 

244 



61 

140 


7 421 


Breitensport 


07 

58 

99 



15 

12 


101 


Kulturarbeit 


08 

94 

260 



15 

32 


371 


Denkmalpflege 


09 

21 

154 



10 

16 


124 


Zusammen 

10 

865 

3 189 



2 756 

1 809 


104 807 
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Anlage 2 


Maßnahmen nach § 249 h AFG in den neuen Bundesländern 





Im Laufe des Monats 





begonnene Maßnahmen 

Zeitraum 

Bereich der Maßnahme 


ins- 

bei Beschäfti- 





gesamt 

gungsges. 




1 

2 

1994 

Umwelt- 

0 . n. A. 

01 

228 

52 

Dezember 

sanierung 

im Braunkohlebereich 

02 





im Chemiebereich 

03 

2 

2 



im Stahlbereich 

04 

1 

1 


Soziale Dienste 


05 

224 

12 


Jugendhilfe 


06 

135 

15 


Breitensport 


07 

17 

4 


Kulturarbeit 


08 

33 

3 


Denkmalpflege 


09 

5 

1 


Zusammen 

10 

645 

90 

1995 

Umwelt- 

0 . n. A. 

01 

302 

70 

Januar 

sanierung 

im Braunkohlebereich 

02 

45 

3 



im Chemiebereich 

03 

4 




im Stahlbereich 

04 

4 



Soziale Dienste 


05 

165 

10 


Jugendhilfe 


06 

100 

10 


Breitensport 


07 

13 

1 


Kulturarbeit 


08 

28 

7 


Denkmalpflege 


09 

6 

2 


Zusammen 

10 

667 

103 

1995 

Umwelt- 

0 . n. A. 

01 

219 

41 

Februar 

sanierung 

im Braunkohlebereich 

02 

13 




im Chemiebereich 

03 

1 




im Stahlbereich 

04 

1 



Soziale Dienste 


05 

149 

13 


Jugendhilfe 


06 

77 

6 


Breitensport 


07 

5 

1 


Kulturarbeit 


08 

29 

4 


Denkmalpflege 


09 

9 

3 


Zusammen 

10 

503 

68 


4 




Anlage 3 


Maßnahmen nach § 249 h AFG in den neuen Bundesländern 

Zeitraum 


Im Laufe des Monats 



vorgenommene Arbeitsvermittlungen in Maßnahmen nach § 249 h AFG 


Landesarbeitsamt: 

LAA Nord (nur Mecklen- 

LAA Berlin-Brandenburg 

LAA Sachsen-Anhalt 

LAA Sachsen 

insgesamt 



burg-Vorpommern) 

ohne AÄ I 

- V Berlin 

Thüringen 





Bereich der Maßnahme 

Männer 

Frauen 

Männer 

Frauen 

Männer 

Frauen 

Männer 

Frauen 

insgesamt 



1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

1994 

Breitensport 

11 

6 


1 



4 

3 

25 

Dezember 

Kulturarbeit 

27 

26 

2 

8 



2 

8 

73 


Denkmalpflege 

4 

3 


1 





8 


Zusammen 

42 

35 

2 

10 



6 

11 

106 

1995 

Breitensport 

5 

2 

1 

2 

1 


9 

3 

23 

Januar 

Kulturarbeit 

5 

18 


12 

2 

3 


8 

48 


Denkmalpflege 

3 

5 

3 

2 

4 


1 

1 

19 


Zusammen 

13 

25 

4 

16 

7 

3 

10 

12 

90 

1995 

Breitensport 

3 




2 

2 

3 

3 

13 

Februar 

Kulturarbeit 

3 

11 

11 

15 

1 

2 

3 

12 

58 


Denkmalpflege 

5 

2 

12 

12 

1 


1 


33 


Zusammen 

11 

13 

23 

27 

4 

4 

7 

15 

104 


Ol 
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Anlage 4 


Maßnahmen nach § 249 h AFG 

Bestand an beschäftigten geförderten Arbeitnehmern 
Berichtsmonat: Februar 1995 


BGO Bundesgebiet Ost 


Bereich der Maßnahmen 

Insgesamt 

darunter {Spalte 1) 


Schwerbe- 

hinderte 

Arbeitn. 
ab 50 Jahre 

AN, die in 
ABM waren 

AN mit Anspr. 
auf KuG 

Alg. o. Alhl.- 
Empfänger 

In Teilzeit 
Arb. u. Lern. 

A.zeit 
unter 80 % 

A.zeit 
ab 80 % 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Männer 

Umwelt- 

0 . n. A. 

01 

46 922 

286 

25 528 

6 536 

578 

37 512 

47 

5 884 

19 627 

und 

Sanierung 

im Braunkohlebereich 

02 

16 675 

21 

3 066 

1 449 

1 039 

9 111 

139 

285 

222 

Frauen 


im Chemiebereich 

03 

11 260 

125 

1 846 

204 

15 

5 503 

22 

7 

178 



im Stahlbereich 

04 

3 908 

10 

1 120 

433 

51 

2 177 


269 

813 


Soziale Dienste 


05 

13 477 

289 

1 333 

3 071 

13 

9 212 

30 

2 250 

8 517 


Jugendhilfe 


06 

7 158 

52 

1 108 

1556 

5 

5 083 

8 

683 

4 488 


Breitensport 


07 

62 


14 

1 


60 


8 

38 


Kulturarbeit 


08 

275 

6 

61 

37 

2 

215 


61 

170 


Denkmalpflege 


09 

106 


36 

15 


73 



76 

Zusammen 

10 

99 843 

789 

26 110 

13 300 

1 703 

68 946 

246 

9 446 

34 129 

Männer 

Umwelt- 

o. n. A. 

11 

14 152 

53 

3 519 

1 867 

111 

11 463 

18 

2 060 

6 877 

und 

Sanierung 

im Braunkohlebereich 

12 

2 722 

5 

593 

325 

161 

1 975 

16 

79 

96 

Frauen 


im Chemiebereich 

13 

3 995 

41 

633 

48 

5 

1 826 

5 

4 

77 



im Stahlbereich 

14 

657 

2 

198 

80 

2 

411 


61 

165 


Soziale Dienste 


15 

10 862 

149 

2 394 

2 499 

7 

7 280 

24 

1 948 

6 986 


Jugendhilfe 


16 

4 200 

18 

486 

948 

2 

3 057 

3 

459 

2 774 


Breitensport 


17 

23 


4 



23 


4 

14 


Kulturarbeit 


18 

206 

5 

36 

21 

2 

168 


49 

127 


Denkmalpflege 


19 

57 


19 

8 


39 



45 

Zusammen 

20 

1 36 874 

273 

7 882 

5 796 

290 

26 242 

66 

j 4 664 

17 161 

1 
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